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Badminton-Grossmacht Dänemark in Uster 
 
Spieler und Spielerinnen von Dänemark, das europäische Badmintonland, bilden den 
Gradmesser bei dem auch sonst international stark besetzten Badminton Swiss Maters 
Turnier, dem Shuttle Cup, in Uster. 
 
Die Besetzung des Turniers verspricht auch bei der 23. Austragung hochkarätiges Badminton. Bei 
den Herren und bei den Damen sind die besten der Schweiz vertreten, wobei Christian Bösiger als 
Nummer 7 der einzige Schweizer in der Top 10 Setzliste ist. Mit Yohanes Hogianto und Conrad 
Hückstädt treten die Sieger der letzten vier Jahre wiederum an. Für den Turnierorganistor Adrian 
Suter ist aber der Däne Jeppe Lund der Favorit. Wir dürfen gespannt sein. 
 
Gut besetzt ist auch das Feld im Dameneinzel, Claudia Vogelsang strebt dieses Jahr den Hattrick 
nach den den beiden Erfolge 2007 und 2008. Die Schweizermeisterin Sabrina Jaquet könnte der 
Stolperstein werden. Aber auch junge Spielerinnen wie die für Adliswil spielende Flurina Spühler 
werden versuchen ins Rampenlicht zu rücken. 
 
Interessante Begegnungen sind auch in den Doppeldisziplinen zu erwarten. Die Favoritenrolle beim 
Herrendoppel gehört der Dänischen Paarung Juhl/Jeppe, wobei der Zürcher Philipp Kurz mit seinem 
Indonesischen Partner Yohannes Hogianto sicher ein Wort mitreden werden. Spannend dürfte es 
auch im Gemischten Doppel werden, wo das Ehepaar Ruhanda schwierig zu schlagen sein wird. 
 
Erstmals findet der Shuttle Cup im Rahmen der neu geschaffenen Swiss Master Series statt, wo die 
vier Elite-Turniere in einer Meisterschaft zusammengefasst sind. Am Ende der Saison wird diese 
Serie mit dem Masters gekrönt. 
 
Nach intensiver Vorbereitung freut sich nun der Turnierorganisator Badminton Club Adliswil auf ein 
spannendes Wochenende. Besucher sind in der Blue Point Halle in Uster herzlich willkommen. Der 
Eintritt ist frei. 
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Facts: 

• Ort: Badmintonhalle Blue Shuttle, Hallenbadweg 1 8810 Uster 
• Termin: Samstag/Sonntag 17./18.10.2009 
• Spielzeiten: Samstag 08.00 – 22.00 / Sonntag 08.00 – 11.00 anschl. Halbfinals 
• Mixedfinal: Samstag 18.00 weitere Finalspiele: Sonntag ab 13.00 
• Eintritt frei 
• Teilnehmer: 150 Topspieler  
• Spiele: 200, 5 Finals 
• Zuschauer: 400 
• Preisgeld: CHF 3'000.00, Masters CHF 10‘000.00 
• Budget: CHF 15'000.00 
• Helferstunden: ca. 250 Stunden 
• Homepage: www.shuttlecup.ch  
• Organisator: Badminton Club Adliswil, 100 Mitglieder, Interclub Schweizermeister 2008/2009 
• Auskünfte: Martin Suter, 079 232 90 02, elitesport@bcadliswil.ch  
 
• Spielerinnen aus der Region ZH: 

o Flurina Spühler (BC Adliswil, Samstagern) 
o Cathrein Hückstädt (De, BC Adliswil, Zürich) 
o Adeline Kilchenmann (BC Adliswil, Au) 
o Huwaina Razi (BC Adliswil, Dübendorf) 
o Annina Spühler (BC Adliswil, Samstagern) 
o Jeanine Altherr (BC Irchel, Zürich) 
o Farha Razi (BC Uzwil, Dübendorf) 
o Andrea Vögtli (BC Bülach, Zürich) 
o Sabina Altdorfer (BC Bülach, Zürich) 
o Daniela Iff (BC Vitudurum, Winterthur) 
o Monika Vittur (BC Vitudurum, Winterthur) 
o Jenny Kobelt (BC Adliswil, Adliswil) 
o Anja Wolf (BC Adliswil, Wädenswil) 

 
• Spieler aus der Region ZH: 

o Shane Razi (BC Adliswil, Dübendorf) 
o Yohanes Hogianto (INA, BC Adliswil, Adliswil) 
o Conrad Hückstädt (DE, BC Adliswil, Zürich) 
o Thomas Kroyer (BC Adliswil) 
o Hafiz Shaharudin (MAL, BC Zürich, Zürich) 
o Philipp Kurz (BC Zürich, Zürich) 
o Thomas Münzner (BC Zürich, Zürich) 
o Martin Suter (BC Adliswil, Adliswil) 
o Marcel Wuhrmann (BC Adliswil, Zürich) 
o Jürg Widmer (BC Adliswil, Horgen) 
o Lars Hartmann (BC Adliswil, Benglen) 
o Fabio Schläpfer (BC Adliswil, Benglen) 
o Michael Spühler (BC Adliswil, Samstagern) 
o Martin Contartese (BC Adliswil, Zürich) 
o Beni Furrer (BC Zürich, Zürich) 
o Thomas Bless (BSC Vitudurum, Winterthur) 
o Marc Kuser (BC Vitudurum, Winterthur) 
o Giles Möckli (BC Bülach, Bülach) 
o Benjamin Volkmer (BC Bülach, Bülach) 
o Phil Arnold (SC Uni Basel, Bülach) 
o Erwin Wen Fang (AUT, BC Genève, Zürich) 

 


